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Unser zweiter Neuzugang, Bennie Elsener, Vater von Roman und Joel. Bennie ist auch 

schon früher das eine oder andere Mal eingesprungen. Dieses Jahr entschied er sich von 

Anfang an mitzuwirken. Mit zwei Toren in 6 Einsätzen hat er sich gut eingelebt. Auch ihm ein 

herzliches Toi Toi Toi! (Ich hatte Urs den Vorzug bei der Präsentation gegeben weil er Bier 

mitgebracht hatte, um diese Leserfrage auch zu beantworten!) 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, geschätzte Hockeyaner 

Ihr erinnert euch an grünlich, link, lieb und nett? Ergänzt bitte faul. 

Keine Ahnung ob das Illustrierte Konzept bei allen angekommen ist oder nicht. Da der zweite 

Match dieses Wochenende knapp 12 Stunden nach dem ersten stattfand und da ich 

Schussel, die einzige nicht “linke“ Vorlage (ein “Extrablatt“ einer grossen Partei mit einer 

Sonne im Logo) zum Stopfen meiner nassen Schlittschuhe missbraucht hatte, blieb es bei 

der Illustrierten, anstatt der Uusrutscher Woche . 

 

Ich weiss nicht wie gut und lang die restlichen Uusrutscher geschlafen haben. Vom erhöhten 

Spielpensum war ich aber noch ganz überdreht und fest und Tief geschlafen hatte ich nicht. 

Zum Glück hatte ich ein trockenes Kombi und Schlittschuhe (Saugfähiges Papier.. Respekt! ) 

Müde waren einige. Die einten,zogen sich in der falschen Garderobe um, weil Müde, die 

Anzeige, unglücklich abgelesen wurde, den anderen sah man die die Anstrengung vom 

Vorabend beim Einlaufen an, da wir aber mit elf Feld-Spieler antreten konnten, darunter vier 

ausgeruhte, stellte es uns allen genügend Pausen in Aussicht. Dabei für die Uusrutscher 



waren an diesem sonnigen Sonntag: 

Kipfer Thomas, Berger Dominik, Eicher Marcel (erster Saison Match), Elsener Bennie, 

Elsener Roman, Graf André (Hatte gestern, Sorry wegem Vergessen, den ersten 

Saisonmatch!) Huber Stefan, Jauch Jonas, Jauch Simon, Morosi Enrico, Müller Florian und 

Rolf Vittur, sowie als Schiedsrichter Caspar Jauch.. 

Unser neuer Gegner, die Homberg Rangers, haben Ihr Heim-Eis in Reinach AG, einer uns 

bekannten Eishalle. Gegründet wurde der Club 1990, Durchschnittsalter gemäss Homepage 

33 und sie trainieren 1* Pro Woche. -> http://www.hombergrangers.ch es lohnt sich.  
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Müde und etwas verkrampft war unser Anfang, langsam unsere Reaktion, frisch, spritzig und 

frech aber das Spiel unserer Gegner. Das teilweise hohe Tempo schien nicht allen zu 

gefallen, mir schon gar nicht, den Müde rückwärtsfahren zu müssen ist..anstrengen. 

Wir haben glücklicherweise nach einigen Versuchen und kleineren Missverständnissen 

(Diplomatisch für Fehlpässe) doch noch ins Spiel gefunden. In der ersten Hälfte setzten wir 

relativ erfolgreich auf Konter, während unser Gegner sich zum Tor durchpasste. Zur Pause 

stand es unentschieden. 

Was sonst noch so alles passiert wann, 

kann ich mich im Detail nicht mehr 

genau erinnern. Es könnte aber auch 

am Glühwein vom Zürcher HB liegen. 

Einen etwas skurrilen Spielunterbruch 

hatten wir noch zu verzeichnen. Caspar 

musste das Spiel unterbrechen, weil 

eine einzelne schwarze Socke auf dem 

Stefan auf dem Weg zum gegnerischen Tor                                  Eis gefunden wurde! Die Socke wurde, 

wie es sich später herausstellte, von einem Uusrutscher verloren. Aus Datenschutz-Gründen 

musste ich aber das Foto Teil-unkenntlich machen. 

Der Match ging relativ ausgeglichen weiter. Mal waren wir, mal sieh 

in Führung. Zum Schluss hatten wir Fortuna, den unser Team schien 

immer Müder und Unkonzentrierter zu sein, auf unserer Seite und 

konnten den Match 7:6 zu unseren Gunsten beenden.  

Mal sehen wie der Match am Freitag im kühlen Bäretswil gegen 

einen weiteren neuen Gegner; die Susi King’s, ausgehen wird!  

Gruess, Rolf 

http://www.hombergrangers.ch/

